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107 Taschendiebstähle: Verdächtige in Haft

Polizisten im Bezirk Bruck-Mürzzuschlag wiesen zwei Personen,
die im März nach einem Taschendiebstahl in Krieglach
festgenommen worden waren, 107 Taschendiebstähle nach. Die
Straftaten waren zwischen Dezember 2013 und März 2014 in der
Steiermark, Salzburg, Niederösterreich, Oberösterreich, Tirol,
Kärnten und dem Burgenland verübt worden. Die Verdächtigen
befinden sich nach wie vor in Haft.

Die beiden Verdächtigen - die Frau ist 20, der Mann 49 Jahre alt, beide
bulgarische Staatsbürger - waren am 11. März 2014 festgenommen
worden. Eine Verkäuferin hatte nach einem Taschendiebstahl in einem
Einkaufsmarkt in Mürzzuschlag die Polizei alarmiert, gleichzeitig konnte
sie die verdächtige Person gut beschreiben. Wenig später wurden die
20-Jährige und der 49-Jährige in Krieglach gefasst. Die darauffolgenden
Ermittlungen sind nunmehr abgeschlossen, ein entsprechender Bericht
wurde der Staatsanwaltschaft Leoben übermittelt. Demnach wiesen die
Ermittler den beiden Verdächtigen 107 Taschendiebstähle nach. Diese
Diebstähle waren zwischen Anfang Dezember 2013 und März 2014 in
der Steiermark - konkret in Mürzzuschlag, Krieglach, Graz, Seiersberg,
Gleisdorf, Leoben, Kapfenberg, Feldbach und Fürstenfeld - sowie in
Salzburg, Niederösterreich, Oberösterreich, Tirol, Kärnten und dem
Burgenland verübt worden. Tatorte waren zumeist Modegeschäfte und
Einkaufsmärkte. Des Weiteren wurden in sechs Fällen mit erbeuteten
Bankomatkarten Bargeldbehebungen durchgeführt. Die Höhe des
entstandenen Schadens beträgt mehr als 38.000 Euro. Zuvor war die
20-jährige Verdächtige in der Schweiz wegen derartiger Delikte in
Erscheinung getreten. Beide Beschuldigten befinden sich nach wie vor
in Leoben in Haft.
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